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Attribute erkennen (Lösungen) 
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Attribut 

Nomen, das näher bestimmt wird 
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Attribute können gebildet werden durch: 

– ein Adjektiv, z. B. ein friedliches Volk 

– ein Partizip, z. B. die verschwundene Kultur 

– eine präpositionale Wortgruppe, z. B. ein Grund für den Untergang 

– ein Nomen im Genitiv, z. B. die Kultur der Maya 

– einen Nebensatz/Relativsatz, z. B. ein Rätsel, das bis heute nicht gelöst wurde 
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Attribute bestimmen Nomen genauer. Attribute sind wichtig, wenn man Gegenstände genau 

beschreiben oder eine Erzählung spannend gestalten möchte. Sätze ohne Attribute sind weniger 

genau und weniger spannend. 

 

 

die Kultur der Maya 

ein Rätsel, das bis heute nicht 

gelöst wurde 

die verschwundene Kultur 

ein friedliches Volk 

ein Grund für den Untergang 

eine hochentwickelte Kultur 

 


